
     

    

Beschlusszusammenfassung zur 7. Sitzung des Ortsgemeinderates Ortsgemeinde 
Wernersberg vom 17.05.2005 

öffentliche Sitzung 

Veröffentlicht werden nachfolgend nur die Tagesordnungspunkte, bei denen Beschlüsse gefasst wurden: 
1 Bebauungsplanverfahren "Ortsmitte, Krautgärten und Lehmgrubengärten" 

1. Beschlussfassung über die Anhörung eines Sachverständigen 
2. Beratung über Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen anl. der  
    Offenlage 
3. Beratung und Beschlussfassung über die erneute Offenlage des Planentwurfs 

 
1. Der Ortsgemeinderat beschließt mit 11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung, den 
Planer Wolf als Sachverständiger zu hören. 
 
2. Der Ortsgemeinderat schließt sich dem Abwägungsvorschlag des Planers an bzw. beschließt 
folgende Abweichung: 
 
Nr. 1) Nach Empfehlung des Planers Wolf sollen die Regelungen hinsichtlich der zulässigen Größe 
von Nebenanlagen bestehen bleiben.  
 
Beschlussfassung erfolgte mit  9  Ja-Stimmen, bei 2  Nein-Stimmen und 1 Enthaltung. 
 
Nr. 2) Nach Empfehlung des Planers Wolf sollte der Weg erhalten bleiben. 
 
Aufgrund einer Anmerkung eines Ratsmitgliedes wies Ortsbürgermeister Heller ausdrücklich darauf 
hin, dass er keine Grundstücke der Ortsgemeinde ohne Ratsbeschluss verkauft hat. 
 
Nach ausführlicher Diskussion beschließt der Ortsgemeinderat mit 6 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen 
und 3 Enthaltungen, der Empfehlung des Planers, den Weg zu erhalten, Folge zu leisten. 
 
Nr. 3.) Nach Empfehlung des Planers Wolf wird das Feuerwehrhaus nach der tatsächlich gebauten 
und gemessenen Situation in den Bebauungsplan übernommen. Der Weg wird als „Verkehrsfläche 
besonderer Zweckbestimmung – Fußweg“ im Süden des Feuerwehrgebäudes aufgenommen.  
 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 2 Enthaltungen. 
 
3. Der Ortsgemeinderat beschließt mit  10 Ja-Stimmen bei 1  Nein-Stimme und 2  Enthaltungen die 
erneute Offenlage des Planentwurfes. Gem. § 4a Abs. 3 BauGB sind bei der erneuten Offenlage 
Stellungnahmen nur zu den geänderten bzw. ergänzten Teilen  (siehe Nr. 3) des Planentwurfes 
möglich. 

 
2 Beratung und Beschlussfassung über die Wahl eines Beirats für den gemeindlichen 

Jugendraum 
 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Ortsgemeinderat mit 12 Ja-Stimmen und 3 
Enthaltungen, die Ratsmitglieder Thomas Braun, Matthias Dienes und Hubert Schilling in den Beirat 
für den gemeindlichen Jugendraum zu wählen.  

 
3 Beratung und Beschlussfassung über Richtlinien der Ortsgemeinde zu 

Investitionszuschüssen 
 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Gemeinderat mit 12 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen, 
den Punkt „13. Laufende Zuschüsse von der Gemeinde an die Vereine gehen denjenigen für 
Investitionen und Instandhaltungsmaßnahmen vor“ in die Richtlinien aufzunehmen. 
 
Die gesamten Richtlinien der Ortsgemeinde zu Investitionszuschüssen wurden vom Gemeinderat mit 
13 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung, wie aufgeführt, beschlossen. 


